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Liebe GfBS-Mitglieder,
auf dem Januartreffen der Jungen Systema-
tiker wurde ich als neue Sprecherin gewählt
und möchte mich hier kurz vorstellen: Ich
habe mein Studium an der Christian-Al-
brechts-Universität zu Kiel absolviert –
Thema meiner Diplomarbeit war die Bear-
beitung arktischer Muscheln aus dem Lap-
tev-Meer unter Aspekten der Taxonomie
und Systematik. Initiiert durch eine zoolo-
gische Exkursion entwickelte sich bereits
im Studium auch großes Interesse für die
Fauna Costa Ricas, worauf ich mich nach
Studienabschluß entschloss, die Mollusken-
gruppe für die Doktorarbeit zu wechseln.
Ich wählte eine phylogenetisch sehr beson-
dere Landschneckenfamilie der Tropen und
Subtropen, die Helicinidae (Gastropoda:
Neritopsina), die nicht mit unseren einhei-
mischen Schnirkelschnecken (Helicidae) zu
verwechseln sind. Neben einer Revision
der costaricanischen Arten und der Bear-
beitung zentralamerikanischer Genera be-
schäftigte mich vor allem die Suche und
Bewertung von taxonomisch-phylogene-
tisch verwertbaren morphologischen Merk-
malen. Seit meiner Promotion halte ich
mich finanziell mittels Gutachtertätigkeiten
und kleinerer Projekte über Wasser und
setze die Bearbeitung der Helicinidae am

Neu im Vorstand: neue JuSys-Vorsitzende

Zoologischen Institut der Universität Kiel
fort. Neben der reinen Forschungstätigkeit
begeistert mich die Arbeit in Sammlungen
und Museen, die ich bisher jahrelang ehren-
amtlich durchgeführt habe. Bezüglich der
Gruppierung der Jungen Systematiker ist
mir in kurzen Worten vor allem die Mög-
lichkeit der Vertretung unserer speziellen
Interessen wichtig. Ich wünsche mir weni-
ger einen "Verein im Verein" und möchte
beispielsweise das (wertvolle!) Januartref-
fen auch nicht als Konkurrenzveranstaltung
zu der in meinen Augen viel wichtigeren
Jahrestagung sehen – denn genau die Bün-
delung der Systematiker ist das Ziel unserer
Gesellschaft.

   Eure/Ihre Ira Richling, Kiel

† Professor Dr. Clas M. Naumann

Wir bedauern den Tod von Herrn Prof. Dr. Clas Michael Naumann zu Kö-
nigsbrück, der am 15. Februar 2004, kurz vor Erreichen der Pensions-
grenze verstarb. Seit 1989 auf dem neu eingerichteten Lehrstuhl
für Spezielle Zoologie an der Universität Bonn und gleichzeitig Di-
rektor des Alexander-Koenig-Museums war er nicht nur vom Fach-
lichen her Systematiker von ganzem Herzen, mit ihm hat die Sy-
stematik in Deutschland einen ihrer großen Vertreter und steten
Verfechter ihrer Belange  im nationalen und internationalen Raum
verloren.

Nachruf demnächst auch auf der website der GfBS




